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MUNICH I LOVE YOU - ARCHITEKTURBLOG BY VIRGINIA DURAN
https://virginiaduran.files.wordpress.com/2022/11/munich-architecture-guide-by-virginia-duran-2022.pdf
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ONLINE ART GALLERY - IRELAND 06.05.2023
http://www.onlineartgallery.ir/en/?m_id=90&id=15081/Winners-of-the-German-Design-Awards-2023

Veröffentlichung zum German Design Award
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ZHUANLAN - ZHIHU, CHINA  05.01.2023 
https://zhuanlan.zhihu.com/p/596991847

Veröffentlichung zum German Design Award
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SOHU - CHINA ? 10.02.2023
https://www.sohu.com/a/625611837_120230045

Veröffentlichung zum German Design Award
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KIOSKEDIA 29.04.2023 SAUDI ARABIEN?
https://kioskedia.com/magazines

Veröffentlichung zum German Design Award
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JUNG
https://www.jung.de/en/7988/references/schwere-reiter-spielstaette-munich-germany/23148/
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BAYERISCHE ARCHITEKTENKAMMER
https://www.byak.de/planen-und-bauen/projektsuche-architektouren/detail/schwere-reiter-interimsbau-fuer-tanz-
theater-musik.html
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WINNER

SCHWERE REITER
Cultural center Kulturzentrum

PROJECT DESCRIPTION

Temporary transitional solution for the artists’ cooperation, with 

a short construction period, a simple construction method and 

materials that can largely be recycled after deconstruction. The 

atypical use of sheet pile walls as a facade presented technical 

challenges that led to new solutions in collaboration with spe-

cialist planners. In terms of design, the building symbolises the 

overcoming of boundaries and an approach to experimental art 

that creates something new and unifying.

PROJEKTBESCHREIBUNG

Temporäre Übergangslösung für die Künstlerkooperation, mit 

kurzer Bauzeit, einer simplen Bauweise und Materialien, die 

größtenteils nach Rückbau wiederverwertet werden können. Der 

untypische Einsatz von Spundwänden als Fassade barg techni-

sche Herausforderungen, was in Zusammenarbeit mit Fachplane-

rinnen und Fachplanern zu neuen Lösungen führte. Gestalterisch 

symbolisiert das Gebäude das Überwinden von Grenzen und das 

Heranführen an die experimentelle Kunst, welche Neues und 

Verbindendes schafft.

ARCHITECT/DESIGNER ARCHITEKT/DESIGNER

Mahlknecht Herrle Architektur, Munich, Germany, 

www.mharch.de

CLIENT/MANUFACTURER AUFTRAGGEBER/HERSTELLER

MGH – Münchner Gewerbehof, Munich, Germany, 

www.mgh-muc.de

ARCHITECTURE
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DBZ ONLINE 10/2022
https://www.dbz.de/artikel/schwere-reiter-kulturzentrum-muenchen-3850901.html
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Gruber Objektbau GmbH
93426 Roding/Altenkreith T 09461 4029-0 bauen@gruber-objektbau.de

WIR BAUEN BEZUGSFERTIG
AUS HOLZ.

HOLZOBJEKTBAU
ZUKUNFT GESTALTEN

www.gruber-objektbau.de

Schulen, Kindergärten

Wohn- und Betreuungsheime

Nachverdichtung, Aufstockungen

Sporthallen

Wohnungsbau

Verwaltungsgebäude IHR PARTNER FÜR NACHHALTIGES
BAUEN MIT HOLZ
Gumpp & Maier GmbH | Hauptstraße 65 | 86637 Binswangen
Tel. +49 8272 9985-0 | info@gumpp-maier.de | www.gumpp-maier.de

28 FREITAG, 13. MAI 2022 BAUEN MIT HOLZ BAYERISCHE STAATSZEITUNG NR. 19

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNG

eigene Einrichtung und ihren per-
sönlichen Stil lässt.

Da die Rundungen des Gebäu-
des vor allem für die Freisitze ge-
nutzt wurden, gibt es verhältnis-
mäßig wenig Zimmer, wo runde
Wände auftreten. Das ist ein Vor-
teil, weil viele Wände als Stellflä-
che für Möbel genutzt werden
können.

Ein hochspannendes
Architekturprojekt

Die Raumhöhe in den Wohnun-
gen beträgt 2,65 Meter. Decken
und Wände sind weiß. Die Böden
sind mit Eichenparkett belegt, die
Bäder sind modern grau gefliest.
Die weißen Innentüren sind aus
Holz und haben zum Teil Glasaus-
schnitte, damit zusätzliches Tages-
licht in die Räume gelangt.

Dieses Gebäude ist ein hoch
spannendes Architekturprojekt
und ein Beweis dafür, was der mo-
derne Holzbau heute leisten kann.
Durch die aufwendigen Details an
der Fassade, die Sichtbarkeit der
abgerundeten Freiflächen und vor
allem den optisch beinahe schwe-
benden Luftbalken zieht dieses
Gebäude bereits seit seinem Bau-
beginn viel Aufmerksamkeit auf
sich. > DOROTHY GEORGI

Luft-Wasser-Wärmepumpe für die
Heizung und Warmwasserberei-
tung befindet sich in der Tiefgara-
ge. In den Wohnungen erfolgt die
Wärmeverteilung durch flächen-
deckende Fußbodenheizungen.

Die Balkone und Terrassen sind
mit Holz belegt, die Geländer be-
stehen aus verzinktem Stahl und
passen damit gut zu den anthrazit-
farbenen Fenstern. Alles in allem
wurde eine gehobene Ausstattung
gewählt, die den Bewohner*innen
mit ihrer zurückgenommenen
Farbgebung idealen Raum für die

Blick nach draußen. Da das
Grundstück an einem Hang liegt,
bietet sich ein fantastischer Aus-
blick über die Stadt Cham und die
umliegende Landschaft. Das Trep-
penhaus mit schöner Holztreppe
und ein Aufzug verbinden die
Stockwerke.

Aufgrund seiner hochgedämm-
ten Gebäudehülle und ressour-
censchonenden Heiztechnik er-
reicht das Haus den KfW-Energie-
effizienzstandard 40. Das garan-
tiert dauerhaft niedrige Betriebs-
kosten. Der Technikraum mit der

de. Diese wurde in den Farben
Weiß und Grau gemalt, wodurch
sich die Stockwerke deutlich von-
einander absetzen und den Rück-
sprung des zweiten Obergeschos-
ses betonen.

Die sechs schönen Wohnungen
haben zwischen 43 und 93 Qua-
dratmeter Wohnfläche. Sie sind
barrierefrei und mit Parkett sowie
Fußbodenheizung ausgestattet.
Jede Wohnung verfügt über eine
Terrasse, einen Balkon oder eine
Dachterrasse. Bodentiefe Fenster
ermöglichen einen ungehinderten

dann zur Baustelle transportiert.
Die abgerundeten Teile für dieses
Gebäude aus Holz zu fertigen, war
für Gruber sicher eine Herausfor-
derung, konnte aber mit sehr sorg-
fältiger Vorplanung und den mo-
dernen Methoden des Holzbaus
hervorragend gelöst werden. In-
nerhalb von nur 14 Tagen konnte
das Mehrfamilienhaus dann auf
der Baustelle aufgestellt und wet-
terfest verschlossen werden.

Gemäß den Vorgaben des Bau-
herrn und des Architekten erhielt
das Gebäude eine reine Putzfassa-

Wie im Einfamilienhausbau so
steigt auch bei Mehrfamili-

enhäusern das Interesse an der
ökologischen Holzbauweise ste-
tig. Ein erfreulicher Trend ange-
sichts unser Klimaschutzziele.
Welche Möglichkeiten der moder-
ne Holzbau heute bietet, zeigt sich
auf eindrucksvolle Weise am Bei-
spiel des von der Gruber Objekt-
bau GmbH realisierten Mehrfami-
lienhauses in Cham. Das Beson-
dere dieses Architekturentwurfs
von Mahlknecht Herrle, Mün-
chen: die abgerundeten Haus-
ecken des dreistöckigen Gebäu-
des.

Alle Gebäudeteile
wurden vorgefertigt

Der ungewöhnliche Entwurf
wird im 2. Obergeschoss durch ei-
nen langen, ebenfalls abgerunde-
ten Luftbalken vervollständigt. Er
ist es, der dem Gebäude seinen be-
sonderen Chic verleiht. Der Bal-
ken umspannt die großzügige
Dachterrasse der Penthousewoh-
nung. Er ist durch zierliche Stüt-
zen befestigt, wodurch er fast
schwebend wirkt.

Alle Teile des Gebäudes wurden
in der Produktionshalle von Gru-
ber in Roding vorgefertigt und

Exklusives Mehrfamilienhaus in Cham

Im Holzbau sind auch runde Ecken möglich

Die sechs Wohnungen des Mehrfamilienhauses haben zwischen 43 und 93 Quadratmeter Wohnfläche. Sie sind barrierefrei sowie mit Parkett und Fußbodenheizung ausgestattet. FOTOS: FRANZ BAUER, PANTOGRAFIE

Das Treppenhaus mit Holztreppe und ein Aufzug verbinden die Stockwerke. Vom Wohnzeimmer aus hat man einen tollen Blick auf Cham.

BAUEN MIT HOLZ 13.05.2022
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BOULOS AUTOMOBILE 2022
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NOH NEE FASHION 2021
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ÖKONA SOMMER 2021
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BAUMEISTER 20.09.2021 
https://www.baumeister.de/schwere-reiter-muenchen/
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DB DEUTSCHE BAUZEITUNG 01.11.2021
https://www.db-bauzeitung.de/news/spundwaende-fuer-temporaeres-kulturzentrum/



Mahlknecht Herrle Architektur - Veröffentlichungen 2021-2022                            

SÜDDEUTSCHE ZEITUNG 16.09.2021
https://www.sueddeutsche.de/muenchen/schwere-reiter-freie-szene-kreativquartier-neubau-theater-
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BR 24 2021
https://www.br.de/nachrichten/kultur/schwere-reiter-stylishe-spielstaette-fuer-muenchens-freie-szene,Sj9UcUg
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ARCHITEKTURBLATT 01.11.2021
https://www.architekturblatt.de/das-neue-kulturzentrum-schwere-reiter-der-einzigartige-einsatz-eines-rohen-ver-
baustoffs/?highlight=schwere%20reiter
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BAUKUNST 04.10.2021
https://initiativebaukunst.de/coole-architektur-fuer-muenchens-freie-szene/
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M24 13.09.2021
https://www.stadtmagazin-muenchen24.de/schwere-reiter-neues-haus-fuer-die-freie-szene-in-muen-
chen-mit-fassade-aus-spundwaenden-88820?sb=none
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MF 22.01.2021
https://muenchner-feuilleton.de/2021/01/22/kreativquartier-die-aktuelle-lage/
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FUNKY GERMANY 09/2021 
https://funkygermany.com/muenchen-kulturprogramm/
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MÜNCHEN TOURISMUS 24.09.2021
https://www.muenchen-tourismus-barrierefrei.de/de/kunst-und-kultur/theater-und-konzert/3251-schwere-reiter
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KULTURNEWS 09/2021
https://kulturnews.de/pathos-muenchen-schwere-reiter-eroeffnung/
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KULTUR, 15.09.2021

KULTUR Nr. 214, Mittwoch, 15. September 2021 15

Monatelang waren die
Museen geschlossen. Da
könnte man sich schon
vorstellen,dassdieBilder
ein Eigenleben entwi-
ckeln. Dass sich bei-
spielsweise Marie-Antoi-
nette plötzlich in Stand-
up-Comedy versucht –
mitderRosealsMikrofon,
dem Thema Französi-
sche Revolution und
schaurigen Pointen. Ob
die französische Malerin
Elisabeth Vigée Le Brun
(1755–1842) damit ein-
verstanden gewesen wä-
re? „Bilder allein zuhaus“
heißt die Arte-Serie, die
mit viel Witz die berühm-
testen Gemälde der Welt
aus einer neuen Perspek-
tive präsentiert. Von Leo-
nardodaVincis „Mona Li-
sa“ bis zu Boteros „Baila-
rines“ werden Bilder von
Schauspielern in jeweils
dreiminütigen Folgen
zum Leben erweckt. Ge-
rade ist die dritte Staffel
online gegangen und
kann in der Arte-Media-
thek abgerufen werden.

Foto: Cocorico & Co.

„Bilder allein zuhaus“: Neue Folgen auf Arte

„Weltliteratur to go“: Frauenbücher im Playmobilformat
München – Autorinnen sind
im Kanon der Literaturklassi-
ker chronisch unterrepräsen-
tiert, auch und gerade bei
Schullektüren. Der Literatur-
wissenschaftler Michael Som-
mer will dem entgegenwir-
ken. Indem er die große Viel-
falt genialer Autorinnen und
Werke durch die Literaturge-
schichte hindurch einem
breiten Publikum mit Play-
mobilfiguren vorspielt. „Som-
mers Weltliteratur to go“
heißt sein YouTube-Kanal,
auf dem er literarische Epo-
chen genauso erklärt wie ein-

zelne Werke von Goethes
„Faust“ bis J. K. Rowlings
„Harry Potter“. Dafür wurde
er mit einem Grimme-Preis
ausgezeichnet. Sommer war
mit seiner Show sogar schon
live im Ingolstädter Stadt-
theater zu erleben.

Für seine neue Saison, die
im Oktober beginnt, hat er
eine 100-Prozent-Quote aus-
gerufen: Ein Jahr lang wird es
in seinem YouTube-Kanal nur
Dichterinnen geben – ein
„FrauenBücherPowerJahr“.
Bei der Auswahl der Werke
bzw. Autorinnen kann das

Publikum mitwirken: Seit En-
de Juni gingen 547 Titelvor-
schläge bei Michael Sommer
ein. Aus diesen Vorschlägen
wurde eine Liste von 100 Ti-
teln destilliert, die nun die Ba-
sis für den „Volksentscheid“
bildet: Bis 26. September
kann jeder und jede bis zu 20
Titel auswählen; die 20 Werke
mit den meisten Stimmen
wird Sommer im Verlaufe des
nächsten Jahres garantiert zu-
sammenfassen. Auf der Liste
befindet sich beispielsweise
Agatha Christies Krimi „16.50
Uhr ab Paddington“, Helene

Hegemanns „Axolotl Road-
kill“, „Das andere Geschlecht“
von Simone de Beauvoir oder
„Tintenherz“ von Cornelia
Funke. Zum Voting gelangt
man unter http://mwsom-
mer.de/volksentscheid.

Flankierend zum „Frauen-
BücherPowerJahr“ lädt Som-
mer in den nächsten Monaten
Autorinnen, Literaturwissen-
schaftlerinnen und andere
Kulturschaffende zu einem
spielerischen Literaturtalk
ein, der unter dem Titel LES-
SING* live auf YouTube zu se-
hen sein wird. aw

Neue Heimstatt für die freie Szene

Von Patrik Stäbler

München – Die vielfach geprie-
sene Nähe zwischen Kunst-
schaffenden und Publikum, sie
geht im Schwere Reiter dann
doch etwas zu weit für den Ge-
schmack mancher Künstlerin
und manchen Künstlers. Denn
in der Spielstätte für Münchens
freie Szene kann es durchaus
vorkommen, dass sich eine
Tänzerin nach dem Auftritt in
die WC-Warteschlange einzu-
reihen hat, oder dass ein Musi-
ker einer Konzertkritik seines
Nebenstehers lauschen muss –
während er sich am Pissoir er-
leichtert.

Der Grund: In der 2008 eröff-
neten Halle im Kreativquartier,
die sich seither von einer jähr-
lichen Nutzungsduldung zur
nächsten gehangelt hat, gibt es
keine getrennten Toiletten für
Kunstschaffende und Publi-
kum. Und das ist nur eine der
Unzulänglichkeiten, mit denen
sich die drei Betreiber aus den
Bereichen Musik (Scope –
Spielraum für aktuelle Musik),
Theater (Pathos München)
und Tanz (Tanztendenz Mün-
chen) herumschlagen müssen.
Noch. Denn an diesem Don-
nerstag eröffnet Oberbürger-
meister Dieter Reiter (SPD) di-
rekt gegenüber der bisherigen
Spielstätte einen 3,6 Millionen
Euro teuren Neubau.

Die neue Heimstatt für die
freie Szene stellt dabei den
Startschuss zu einer Trilogie
von Eröffnungen im Münchner
Kulturbereich dar. Im Oktober
folgen das Interimsquartier für
den Gasteig samt der Isarphil-
harmonie im Stadtteil Sendling
sowie das Volkstheater im
Schlachthofviertel. Nun sind

Das Kulturzentrum Schwere Reiter erhält einen Neubau – Feierliche Eröffnung am Donnerstag

diese zwei Projekte von ihren
Kosten, die jeweils über 100
Millionen Euro liegen, sowie
ihrer Reputation kaum ver-
gleichbar mit dem Neubau des
Schwere Reiter. Und doch sieht
OB Reiter darin „gleich drei
Ausrufezeichen für die Münch-
ner Kulturlandschaft“. Und
sein Besuch bei der Eröffnung
wiederum sei ein Signal, „dass
wir die freie Szene als Kommu-
ne auch weiterhin fördern“.

Ob die 2018 zugesagten Gel-

der auch zu einem späteren
Zeitpunkt bewilligt worden wä-
ren, inmitten der Corona-Krise,
die ja gerade bei den Kulturaus-
gaben der Stadt zu tiefen Ein-
schnitten geführt hat? Bei die-
ser Frage rollt Ingrid Kalka viel-
sagend die Augen. Dann sagt
die Geschäftsführerin des
Schwere Reiter: „Wir sind
jedenfalls sehr froh über den
Neubau, weil sich dadurch die
Arbeitsbedingungen enorm
verbessern.“ Zudem erhoffe sie

sich nach dem Umzug eine
noch stärkere Kooperation der
drei Sparten. Oder wie es Chris-
tiane Böhnke-Geisse aus-
drückt, die künstlerische Lei-
tung von „Scope – Spielraum
für aktuelle Musik“: „Wir wol-
len in der Außendarstellung
mehr als ein Haus wahrgenom-
men werden. Es wäre schön,
wenn sich das Schwere Reiter
als ein Ort etabliert, in dem es
zeitgenössische Kunst auf ho-
hem Niveau zu sehen gibt.“

Auf dem Weg zu einer ge-
meinsamen Marke hilfreich
sein dürfte das einzigartige Er-
scheinungsbild des Neubaus.
Denn als Fassade wurden hier
Spundwänden aus rohem
Eisen metertief in den Boden
gerammt. Sie kommen norma-
lerweise bei der Sicherung von
Baugruben zum Einsatz. Mit
der Verwendung als Fassade
hingegen betrete man Neu-
land, sagt Architekt Lukas
Mahlknecht vom Münchner
Büro Mahlknecht Herrle. Die
Idee sei ein Stück weit den Rah-
menbedingungen geschuldet
gewesen. Denn zum einen
musste es schnell gehen, da die
Nutzungserlaubnis für die bis-
herige Spielstätte Ende Okto-
ber ausläuft. „Dank der Lösung
mit den Spundwänden war der
Rohbau innerhalb von zwei
Monaten fertig“, sagt Mahl-
knecht. Zum anderen ist das
neue Schwere Reiter ein Inte-
rimsbau, dessen Nutzung zu-
nächst auf zehn Jahre angelegt
ist. Danach, so der Architekt,
„kann das Gebäude komplett
demontiert und an einer ande-
ren Stelle wieder aufgebaut
werden“.

Allein daran will Geschäfts-
führerin Ingrid Kalka noch gar
nicht denken. Sie schwärmt
vielmehr von den Möglichkei-
ten in dem neuen Gebäude, das
nicht nur einen Aufführungs-
saal mit 200 Plätzen beheima-
tet, sondern auch ein kleineres
Studio als Probenraum sowie
Ort für Workshops und Resi-
denzen. Und auch einen ver-
nünftigen Backstagebereich
werden die Künstlerinnen und
Künstler im neuen Schwere
Reiter vorfinden – samt eigener
Toiletten. DK

Im Rahmen der Eröff-
nungswochen vom 17. Sep-
tember bis 31. Oktober ist im
Schwere Reiter ein vielfältiges
Programm aus Tanz, Theater
und Musik zu sehen – und
zwar sowohl im neuen als
auch im alten Haus. In Letz-

VIELFÄLTIGES PROGRAMM ZUR ERÖFFNUNG

terem wird von diesem Frei-
tag bis Mittwoch die Ausstel-
lung „riding heavily ever af-
ter“ zu sehen sein, ein Rück-
blick auf die ersten 13 Jahre
der Spielstätte.

Dazu veranstaltet das
Schwere Reiter am Freitag

und Samstag jeweils ab 16
Uhr einen Eröffnungstag mit
verschiedenen künstleri-
schen Beiträgen; das Tagesti-
cket kostet 10 Euro. Das kom-
plette Programm der Eröff-
nungswochen findet sich auf
www.schwerereiter.de. DK

Berlin – Der brasilianische Foto-
graf Sebastião Salgado und der
US-amerikanische Cellist Yo-Yo
Ma erhalten in diesem Jahr den
Kunstpreis Praemium Imperia-
le. Die Auszeichnung geht zu-
dem an den US-Künstler James
Turrell und den australischen
Architekten Glenn Murcutt. Das
gab der frühere Präsident des
Goethe-Instituts, Klaus-Dieter
Lehmann, am Dienstag in Berlin
bekannt. Der Praemium Impe-
riale wird jährlich von der Japan
Art Association verliehen. Die
Auszeichnung ist mit umge-
rechnet jeweils rund 115 000
Euro dotiert.

Im vergangenen Jahr war da-
rauf verzichtet worden, Preisträ-
gerinnen und Preisträger be-
kanntzugeben. Auch in diesem
Jahr wird wegen der Pandemie
kein Preis in der Sparte Thea-
ter/Film vergeben.

Die diesmal ausgewählten
Künstler zeichneten sich durch
„große Offenheit und mutiges
gesellschaftliches Engagement
aus“, teilte Lehmann mit, einer
der Berater der japanischen
Künstlervereinigung.

Der Fotograf Sebastiao Salga-
do (77, Foto) erhielt vor zwei

Jahren den

Praemium
Imperiale

fürYo-Yo Ma

Friedens-
preis des
Deutschen
Buchhan-
dels. Für sei-
ne Reporta-
gen bereiste

er viele Länder. Er hat mit seiner
Arbeit unter anderem auf un-
menschliche Arbeitsbedingun-
gen in Goldminen, den Völker-
mord in Ruanda oder die Situa-
tion von Flüchtlingen aufmerk-
sam gemacht.

Der Musiker Yo-Yo Ma (65,
Foto) gewann schon mehrfach

einen Gram-
my. Mit sei-
nem Cello
geht er im-
mer wieder
auf Welt-
erkun-
dungstou-

ren. Geboren wurde er 1955 als
Sohn chinesischer Einwanderer
in Paris, seine Eltern waren
selbst Musiker. Später wanderte
die Familie in die USA aus.

Der Künstler James Turrell
(78, Foto) arbeitet in seinen Wer-

ken mit Licht.
Vor drei Jah-
ren waren sei-
ne Werke
zum Beispiel
in Baden-Ba-
den und im
Jüdischen

Museum in Berlin zu sehen.
Der Architekt Glenn Murcutt

(85, Foto) hat bereits den re-
nommierten
Pritzker-Preis
gewonnen. In
Anlehnung
an die Abori-
gines und de-
ren Maxime
„Berühre das

Land sanft“ sei sein Werk „von
poetischer Leichtigkeit“, hieß es
in der Mitteilung von Dienstag.
Er habe seine Laufbahn damit
verbracht, in hohem Maße um-
weltfreundliche Gebäude zu
entwerfen. dpa/Fotos: dpa

Gerichtssaal wird
zum Theater

Nürnberg – Die Nürnberger
Prozesse gegen führende Na-
tionalsozialisten werden jetzt
im historischen Gerichtssaal
als Dokumentartheater erleb-
bar. Das Stück „Saal 600: Spu-
rensuche“ von Regine Dura
und Hans-Werner Kroesinger
basiere auf Verhandlungspro-
tokollen und Berichten nam-
hafter Prozessbeobachterin-
nen und -beobachter wie Erika
Mann oder John Steinbeck, wie
das Nürnberger Staatstheater
am Dienstag mitteilte. Fünf
Schauspielerinnen und Schau-
spieler bringen diese in Aus-
schnitten zu Gehör. Die Urauf-
führung ist am 25. September
geplant. dpa

„Atemschaukel“ von Herta
Müller befindet sich bereits in
MichaelSommersWeltliteratur-
Sammlung. Foto:MichaelSommer

Markante Fassade aus Spundwänden: Die letzten Vorbereitungen für die Eröffnung laufen. Foto: Stäbler
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MÜNCHNER WOCHENANZEIGER 14.09.2020
https://www.wochenanzeiger-muenchen.de/neuhausen-nymphenburg/vielfalt-des-kulturellen-lebens,129076.html
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